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Allgemeine Geschäftsbedingungen , Allgemeine Einlösebedingungen für Gutscheine,  

Kundeninformationen  sowie Widerrufsrecht  

der  Frau Dr.  Cornelia Pfister  

Schönstr. 40  

85452 Moosinning 

(Stand: 17. August 2026) 

 

Nachfolgend finden Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (siehe unter I.) und gesetzliche 

Informationen zu Ihren Rechten nach den Vorschriften über Verträge im Fernabsatz und im 

elektronischen Geschäftsverkehr sowie weitere Pflichtinformationen zu Gunst en von Verbrauchern 

(siehe unter II I .). Ausdrücklich mache ic h Sie auf die Allgemeinen Einlösebedingungen von 

Gutscheinen (siehe unter II.) und Ihr unten beschriebenes Widerrufsrecht aufmerksam (siehe unter IV .). 

 

I. Allgemeine Geschäftsbedingungen  

 

§ 1 Grundlegende Bestimmungen  

(1) Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Verträge, die Sie als 

Kunde mit mir, Frau Dr. Cornelia Pfister (nachfolgend „Anbieterin“), über meine Internetseite 

www.schlaue-pferde.de oder auf anderem Wege (z. B. per E -Mail, Kontaktformular oder sonstiger 

elektronischer oder schriftlicher Kommunikation) über einen der in § 2 genannten Vertragsgegenstände 

schließen. 

Soweit nichts anderes vereinbart ist, wird der Einbeziehung eigener Allgemeiner Geschäftsbedingungen 

des Kunden widersprochen. 

(2) Verbraucher im Sinne der nachstehenden Regelungen ist jede natürliche Person, die ein 

Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 

selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. Unternehmer ist je de natürliche oder 

juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts 

in Ausübung ihrer selbständigen beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit handelt. 

 

§ 2 Vertragsgegenstand  

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für Verträge nach § 1 Abs. 1 über 

• Einzelunterricht (online oder vor Ort), 

• Kurse vor Ort,  

• digitale Inhalte (z. B. Videos, E -Books, Arbeitsblätter oder vergleichbare digitale Materialien), 

• Online-Kurse einschließlich fortlaufender modularer Online-Kurse,  sowie 

• die Urlaubsbetreuung. 

Online-Kurse können digitale Inhalte (z. B. Videos, E -Books, Arbeitsblätter oder vergleichbare digitale 

Materialien) sowie Online-Termine (z. B. Webinare, Coachings oder Fragestunden) umfassen. 

 (2) Umfang, Inhalt, Durchführung sowie gegebenenfalls Ort, Zeitraum und weitere Einzelheiten der 

jeweiligen Leistungen ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung des jeweiligen Angebots auf meiner 

Internetseite. Darüber hinaus erbrachte Leistungen erfolgen freiwillig und begründen keinen Anspruch 

auf eine zukünftige Erbringung. 
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(3) Sämtliche Leistungen werden grundsätzlich in deutscher Sprache erbracht. Digitale Inhalte und 

sonstige Unterlagen werden, sofern nichts anderes vereinbart ist, ebenfalls in deutscher Sprache 

bereitgestellt. Die Verwendung allgemein üblicher englischsprachiger Fachbegriffe bleibt vorbehalten. 

 

§ 3 Zustandekommen des Vertrages bei Direktbuchungen  

(1) Die Darstellung meiner Leistungen und Produkte auf meiner Internetseite stellt ein verbindliches 

Angebot zum Abschluss eines Vertrages über das jeweilige Online -Bestellsystem zu den in der 

jeweiligen Leistungsbeschreibung genannten Bedingungen dar. 

(2) Vor dem Absenden der Bestellung werden Ihnen die Bestelldaten zur Überprüfung angezeigt. Sie 

haben die Möglichkeit, Eingabefehler zu erkennen und zu berichtigen oder den Bestellvorgang jederzeit 

abzubrechen. Durch Betätigung der entsprechend gekennzeichneten Schaltfläche (z. B. „kostenpflichtig 

bestellen“, „verbindlich buchen“ oder einer vergleichbaren Formulierung) nehmen Sie das Angebot 

verbindlich an. Dadurch kommt der Vertrag zustande. 

(3) Unabhängig von der Art des Vertragsschlusses erfolgt die Übermittlung aller im Zusammenhang mit 

dem Vertragsschluss und der Vertragsdurchführung erforderlichen Informationen in der Regel per E -

Mail.  Sie sind verpflichtet, eine gültige E -Mail-Adresse anzugeben und sicherzustellen, dass Sie unter 

dieser erreichbar sind. Insbesondere haben Sie dafür Sorge zu tragen, dass der Empfang meiner E-Mails 

technisch möglich ist und diese nicht durch Spam -Filter o der vergleichbare Einrichtungen verhindert 

wird. Änderungen Ihrer Kontaktdaten, insbesondere Ihrer E -Mail-Adresse, sind mir unverzüglich 

mitzuteilen. 

 

§ 4 Zustandekommen des Vertrages nach individueller Anfrage  

(1) Soweit Leistungen auf meiner Internetseite nicht unmittelbar über ein Online-Bestellsystem gebucht 

werden können, stellen die jeweiligen Leistungsbeschreibungen kein verbindliches Angebot zum 

Abschluss eines Vertrages dar. Sie haben die Möglichkeit, über die angegebenen Kontaktwege oder im 

Rahmen einer persönlichen oder telefonischen Kontaktaufnahme eine unverbindliche Anfrage zu 

stellen. 

(2) Nach Eingang Ihrer Anfrage erhalten Sie von mir ein verbindliches Angebot, in der Regel per E -

Mail. Der Vertrag kommt zustande, indem Sie dieses Angebot innerhalb der darin genannten Frist in 

der vorgesehenen Form annehmen.  

(3) Die Übermittlung aller im Zusammenhang mit dem Vertragsschluss und der Vertragsdurchführung 

erforderlichen Informationen erfolgt in der Regel per E-Mail. Sie sind verpflichtet, eine gültige E -Mail -

Adresse anzugeben und sicherzustellen, dass Sie unter dieser erreichbar sind. Insbesondere haben Sie 

dafür Sorge zu tragen, dass der Empfang meiner E -Mails technisch möglich ist und diese nicht durch 

Spam-Filter oder vergleichbare Einrichtungen verhindert wird.  Änderungen Ihrer Kontaktdaten, 

insbesondere Ihrer E-Mail-Adresse, sind mir unverzüglich mitzuteilen. 

 

§ 5 Vertragsdurchführung  

(1) Die vereinbarten Leistungen werden in der jeweiligen Leistungsbeschreibung beschriebenen Form 

zu den vereinbarten Terminen oder innerhalb des vereinbarten Leistungszeitraums erbracht. 

Bei Veranstaltungen, Kursen, Webinaren oder sonstigen Gruppenangeboten ist ein vereinbarter 

Veranstaltungstermin verbindlich. Eine nachträgliche Verlegung auf Wunsch des Kunden ist nur mit 

Zustimmung der Anbieterin möglich. Ein Anspruch auf eine Terminverl egung oder einen bestimmten 
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Ersatztermin besteht nicht. Bei Buchungen für mehrere Teilnehmer berechtigt die Verhinderung 

einzelner Teilnehmer nicht zur Verlegung des vereinbarten Termins. Eine Terminverlegung bedarf der 

Bestätigung der Anbieterin in Textform. Die Ablehnung einer gewü nschten Terminverlegung lässt die 

vereinbarte Vergütungspflicht unberührt. Zwingende gesetzliche Rechte des Kunden bleiben unberührt. 

(2) Die Durchführung eines Kurses vor Ort setzt das Erreichen der in der jeweiligen 

Leistungsbeschreibung festgelegten Mindestteilnehmerzahl voraus. Sofern eine Höchstteilnehmerzahl 

festgelegt ist, ist auch diese einzuhalten. Wird ein Kurs vor Ort von einer Person für mehrere Teilnehmer 

gebucht, gelten die nachfolgenden Stornierungsbedingungen auch für die Stornierung einzelner 

Teilnehmerplätze. Für einen verhinderten Teilnehmer kann nach vorheriger Abstimmung ein geeigneter 

Ersatzteilnehmer benannt werden, sofern dieser die Teilnahmevoraussetzungen des jeweiligen Kurses 

erfüllt und berechtigte Interessen der Anbieterin nicht entgegenstehen.  

Eine vollständige Stornierung eines Kurses vor Ort sowie die Stornierung einzelner Teilnehmerplätze 

bei einer Buchung für mehrere Teilnehmer ist bis sechs Wochen vor Beginn der Veranstaltung möglich. 

In diesem Fall werden 50 % der auf die jeweilige Stornie rung entfallenden Kursgebühr erstattet. Bei 

einer späteren Stornierung ist die auf den stornierten Kurs bzw. Teilnehmerplatz entfallende Kursgebühr 

vollständig zu entrichten. Die vorstehenden Stornierungsbedingungen gelten unabhängig vom Grund 

der Stornierung. Dies gilt insbesondere auch bei Krankheit oder Verletzung des Teilnehmers oder des 

für den Kurs vorgesehenen Pferdes sowie bei sonstigen persönlichen Verhinderungsgründen. 

Zwingende gesetzliche Rechte des Kunden bleiben unberührt. De m Kunden  bleibt der Nachweis 

vorbehalten, dass der Anbieterin kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 

Maßgeblich für die Fristwahrung ist der Eingang der Stornierung bei der Anbieterin. 

Für die Beurteilung, ob die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist, werden stornierte Teilnehmerplätze, für 

die nicht die vollständige Kursgebühr geschuldet ist, nicht als belegte Teilnehmerplätze berücksichtigt. 

Vollständig zu vergütende, jedoch nicht in Ansp ruch genommene Teilnehmerplätze werden dagegen 

wie belegte Teilnehmerplätze behandelt. Wird die festgelegte Mindestteilnehmerzahl unter 

Berücksichtigung dieser Regelung infolge von Stornierungen unterschritten, ist die Anbieterin 

berechtigt, den Kurs abzus agen. Sagt die Anbieterin den Kurs aus diesem Grund ab, werden bereits 

gezahlte Kursgebühren für die nicht stornierten Teilnehmerplätze vollständig erstattet. Weitergehende 

Ansprüche bestehen vorbehaltlich zwingender gesetzlicher Vorschriften nicht. 

Bei einer nur teilweisen Teilnahme oder einem vorzeitigen Abbruch des Kurses besteht kein Anspruch 

auf eine anteilige Erstattung der Kursgebühr. 

(3) Kann ein vereinbarter Termin für einen Einzelunterricht nicht wahrgenommen werden, ist die 

Anbieterin unverzüglich, spätestens jedoch 48 Stunden vor dem vereinbarten Termin, zu informieren. 

Erfolgt die Absage nicht oder nicht fristgerecht, bleibt die vereinbart e Vergütung in voller Höhe 

geschuldet. Maßgeblich für die Fristwahrung ist der Eingang der Absage bei der Anbieterin. Der 

buchenden Person bleibt der Nachweis vorbehalten, dass der Anbieterin kein oder ein wesentlich 

geringerer Aufwand entstanden ist. 

(4) Können Teilnehmer an einem im Rahmen eines Online -Kurses angebotenen Online-Termin nicht 

teilnehmen, besteht kein Anspruch auf einen Ersatztermin oder eine anteilige Erstattung der Vergütung. 

Der Online -Termin findet unabhängig von der Anwesenheit einzeln er Teilnehmer statt. Etwaige 

Aufzeichnungen oder sonstige Ersatzleistungen richten sich ausschließlich nach der jeweiligen 

Leistungsbeschreibung. 

(5) Bei Webinaren oder vergleichbaren Online-Veranstaltungen, die als Gruppenveranstaltung für einen 

individuell vereinbarten Termin gebucht werden, ist eine ordentliche Stornierung durch den Kunden 

nach Vertragsschluss ausgeschlossen. Dies gilt auch, wenn ein zelne oder sämtliche vorgesehenen 
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Teilnehmer verhindert sind. Die Benennung geeigneter Ersatzteilnehmer ist nach vorheriger 

Abstimmung möglich, soweit hierdurch berechtigte Interessen der Anbieterin nicht beeinträchtigt 

werden. Eine Terminverlegung oder anderweitige Kulanzregelung kann im Einzelfall mit Zustimmung 

der Anbieterin vereinbart werden; ein Anspruch hierauf besteht nicht. Zwingende gesetzliche Rechte 

des Kunden bleiben unberührt. 

(6) Kann ein vereinbarter Termin aufgrund einer Erkrankung der Anbieterin oder aus einem anderen 

wichtigen Grund nicht stattfinden, wird die Anbieterin einen angemessenen Ersatztermin anbieten. Ist 

eine Nachholung nicht möglich oder dem Kunden nicht zumutbar, werden bereits gezahlte Vergütungen 

für die nicht erbrachte Leistung erstattet. Weitergehende gesetzliche Rechte des Kunden bleiben 

unberührt. 

(7) Soweit dies in der jeweiligen Leistungsbeschreibung vorgesehen ist, kann die organisatorische 

Abstimmung und Kommunikation im Rahmen von Einzelunterricht, monatlicher Betreuung oder 

Online-Kursen über eine WhatsApp-Gruppe erfolgen. Die Nutzung der WhatsApp-Gruppe kann für die 

Durchführung einzelner Leistungen erforderlich sein, insbesondere wenn Terminabstimmungen oder 

sonstige organisatorische Absprachen innerhalb einer Gruppe oder Tour erfolgen. Bei der Teilnahme an 

einer WhatsApp-Gruppe können insbesondere die Mobilfunknummer, der Profilname, gegebenenfalls 

das Profilbild sowie innerhalb der Gruppe geteilte Inhalte für andere Gruppenmitglieder sichtbar sein. 

Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten finden sich in der 

Datenschutzerklärung. 

 

§ 6 Änderungsvorbehalte  

(1) Die Anbieterin ist berechtigt, Leistungen in zumutbarem Umfang zu ändern, sofern dies aus sachlich 

gerechtfertigten Gründen erforderlich ist, der Vertragszweck hierdurch nicht beeinträchtigt wird und die 

Änderungen für den Kunden zumutbar sind. Dies gilt i nsbesondere für Anpassungen von Inhalten, 

Abläufen, Methoden, digitalen Inhalten oder dem Einsatz gleichwertiger technischer Lösungen. 

Änderungen können insbesondere aufgrund neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse, technischer 

Entwicklungen, gesetzlicher Än derungen oder organisatorischer Erfordernisse erfolgen. 

(2) Änderungen von Terminen, Veranstaltungsorten oder der eingesetzten technischen Plattform bleiben 

vorbehalten, sofern hierfür ein sachlicher Grund besteht, die Erreichbarkeit bzw. Teilnahme für die 

Kunden gewährleistet bleibt und die Änderung den Kunden nicht unangemessen benachteiligt. 

 

§ 7 Technische Voraussetzungen und Nutzung von Online -Angeboten  

(1) Für die Teilnahme an Online-Angeboten ist der Kunde selbst dafür verantwortlich, die erforderlichen 

technischen Voraussetzungen bereitzustellen. Hierzu gehören insbesondere eine stabile 

Internetverbindung sowie ein geeignetes Endgerät mit einem aktuellen Internetbrowser. Soweit für die 

Teilnahme erforderlich, muss das Endgerät außerdem über eine funktionsfähige Kamera, ein Mikrofon 

und Lautsprecher oder Kopfhörer verfügen. Der Kunde trägt die Verantwortung für die 

Funktionsfähigkeit seiner technischen Ausstattung sowie seiner Internetverbindung.  

(2) Weitere Informationen zu den technischen Voraussetzungen, der Durchführung des jeweiligen 

Online-Angebots sowie gegebenenfalls erforderlichen Mitwirkungshandlungen ergeben sich aus der 

jeweiligen Leistungsbeschreibung sowie den im Zusammenhang mit der Buch ung übermittelten 

Informationen. 

(3) Für die Durchführung von Online -Terminen können technische Plattformen oder Dienste von 

Drittanbietern genutzt werden. Es gelten ergänzend die jeweiligen Nutzungsbedingungen und 
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Datenschutzbestimmungen des eingesetzten Drittanbieters. Soweit für die Teilnahme erforderlich, sind 

diese vom Kunden zu beachten. 

 

§8 Durchführung von Einzelunterricht  

(1) Einzelunterricht kann nach der jeweiligen Leistungsbeschreibung oder individueller Vereinbarung 

vor Ort, telefonisch oder als Online-Unterricht durchgeführt werden. 

(2) Erfolgt der Einzelunterricht telefonisch oder als Online -Unterricht, können hierfür technische 

Plattformen oder Dienste von Drittanbietern genutzt werden. Es gelten ergänzend die jeweiligen 

Nutzungsbedingungen und Datenschutzbestimmungen des eingesetzten Drittanbieters. 

(3) Die Regelungen zum Einzelunterricht gelten entsprechend für eine vereinbarte Urlaubsbetreuung 

bzw. ein Training des Pferdes in Abwesenheit des Kunden, soweit im Einzelfall nichts Abweichendes 

vereinbart wurde. 

 

§9 Monatliche Betreuung  

(1) Die monatliche Betreuung ist eine besondere Form des Einzelunterrichts mit fortlaufender 

Betreuung. Der Leistungsumfang ergibt sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung sowie der 

individuellen Vereinbarung zwischen der Anbieterin und dem Kunden. 

(2) Die Bezahlung erfolgt bargeldlos im SEPA -Lastschriftverfahren. Der Kunde verpflichtet sich, 

während der Vertragslaufzeit ein gültiges SEPA -Lastschriftmandat aufrechtzuerhalten. 

(3) Bei einer monatlichen Betreuung vor Ort berechnen sich die Anfahrtskosten anteilig nach der Anzahl 

der Teilnehmer auf der jeweiligen Tour. Änderungen der Tourenplanung sowie der Teilnehmerzahl 

können zu einer Anpassung der Anfahrtskosten führen. 

(4) Kann ein vereinbarter Termin der monatlichen Betreuung vor Ort vom Kunden nicht wahrgenommen 

werden, kann der Kunde einen geeigneten Ersatzteilnehmer benennen oder den Termin nach vorheriger 

Absprache innerhalb von 14 Tagen als Online-Unterricht nachholen. Die Anbieterin kann im Einzelfall 

nach eigenem Ermessen eine andere Ersatzlösung anbieten, insbesondere die Aufteilung des Unterrichts 

auf spätere Termine, die Durchführung des Unterrichts ohne Anwesenheit des Kunden oder eine andere 

geeignete Form der Leistungserbringung. Ein Anspruch auf eine bestimmte Ersatzlösung oder auf deren 

wiederholte Gewährung besteht nicht. 

(5) Verlegt der Kunde den Standort seines Pferdes innerhalb des Tätigkeitsgebiets der Anbieterin, wird 

die Betreuung grundsätzlich fortgeführt, soweit die Betreuung am neuen Standort im Rahmen der 

bestehenden Tourenplanung organisatorisch möglich ist. Änderungen der Tourentage, Termine sowie 

der Anfahrtskosten können sich hieraus ergeben. Ist eine Betreuung vor Ort am neuen Standort nicht 

oder nicht mehr möglich, insbesondere weil sich dieser außerhalb des Tätigkeitsgebiets der Anbieterin 

befindet oder nicht in  die bestehende Tourenplanung integriert werden kann, wird die monatliche 

Betreuung bis zur Beendigung des Vertrages als Online-Unterricht fortgeführt. 

(6) Umstände auf Seiten des Kunden, aufgrund derer die vereinbarte Betreuung nicht oder nicht wie 

ursprünglich vorgesehen mit dem bisherigen Pferd genutzt werden kann, lassen die vereinbarte 

Vertragslaufzeit, die Vergütungspflicht und die Kündigungsfristen gru ndsätzlich unberührt. Dies gilt 

insbesondere bei Verkauf oder sonstigem Wegfall des betreuten Pferdes, bei Beendigung einer 

Reitbeteiligung sowie bei Erkrankung oder vorübergehender Trainingsunfähigkeit des Pferdes. Die 

monatliche Betreuung kann, soweit di es nach Art der gebuchten Betreuung möglich ist, mit einem 
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anderen geeigneten Pferd, mit an die jeweilige Situation angepassten Trainingsinhalten oder als Online-

Unterricht fortgeführt werden.  

Auf Anfrage des Kunden kann die Anbieterin stattdessen einer Übertragung des Vertrags für die 

verbleibende Vertragslaufzeit auf eine geeignete Ersatzperson zustimmen. Ein Anspruch auf 

Zustimmung zur Vertragsübernahme besteht nicht. Bei einer Betreuung vor Ort setzt die Zustimmung 

insbesondere voraus, dass die Betreuung der Ersatzperson innerhalb des Tätigkeitsgebiets der 

Anbieterin und im Rahmen der bestehenden Tourenplanung organisatorisch möglich ist. Die 

Ersatzperson muss die Voraussetzungen für die Betreuung erfüllen und der Vertragsübernahme sowie 

den geltenden Vertragsbedingungen zustimmen. Die Vertragsübernahme bedarf der Zustimmung der 

Anbieterin in Textform. 

(7) Verstirbt das betreute Pferd während der Vertragslaufzeit, steht dem Kunden ein außerordentliches 

Kündigungsrecht zu. Die Kündigung bedarf der Textform. Der Vertrag endet zum Ablauf des auf den 

Zugang der Kündigung folgenden Kalendermonats. 

 

§ 10 Fortlaufende modulare Online -Kurse  

(1) Fortlaufende modulare Online-Kurse bestehen aus aufeinander aufbauenden Modulen. Umfang, 

Inhalte, Dauer sowie Beginn der einzelnen Module ergeben sich aus der jeweiligen 

Leistungsbeschreibung. 

(2) Sofern in der jeweiligen Leistungsbeschreibung nichts anderes geregelt ist, wird der Vertrag nach 

Abschluss eines Moduls mit dem jeweils folgenden Modul fortgesetzt. Der Beginn des nächsten Moduls 

sowie gegebenenfalls Änderungen der Vergütung werden den Teilnehmern rechtzeitig vor Modulbeginn 

in Textform mitgeteilt. 

(3) Der Vertrag kann bis spätestens zwei Wochen vor Beginn des jeweils folgenden Moduls in Textform 

gekündigt werden. Erfolgt keine fristgerechte Kündigung, wird der Vertrag mit dem nächsten Modul zu 

den hierfür geltenden Bedingungen fortgesetzt. 

(4) Die im Rahmen eines Moduls bereitgestellten digitalen Lehr - und Kursinhalte werden dem 

Teilnehmer grundsätzlich auch nach Abschluss des jeweiligen Moduls weiterhin zur Verfügung gestellt. 

Für die Dauer der Bereitstellung gilt § 12 Abs. 4, soweit in der jeweiligen Leistungsbeschreibung nichts 

Abweichendes geregelt ist. Für Aufzeichnungen von Webinaren, Coachings und sonstigen Live -

Terminen gelten die hierfür jeweils angegebenen Bereitstellungszeiträume.  

(5) Die Anbieterin ist berechtigt, digitale Inhalte insbesondere aufgrund neuer wissenschaftlicher 

Erkenntnisse, technischer Entwicklungen, gesetzlicher Änderungen, organisatorischer oder rechtlicher 

Gründe zu aktualisieren, zu ändern, durch inhaltlich gleichwertige oder aktualisierte Inhalte zu ersetzen 

oder zu entfernen. Dies gilt insbesondere für Aufzeichnungen von Coachings oder anderen Online -

Terminen, wenn rechtliche oder berechtigte Interessen Dritter einer weiteren Bereitstellung 

entgegenstehen. 

(6) Ein Anspruch auf zukünftige Aktualisierungen, Erweiterungen, zusätzliche Inhalte oder 

Bonusmaterialien besteht nur, soweit diese ausdrücklich Bestandteil der jeweiligen 

Leistungsbeschreibung sind. 

(7) Änderungen der Vergütung für zukünftige Module bleiben vorbehalten. Eine geänderte Vergütung 

wird dem Kunden so rechtzeitig vor Beginn des betreffenden Moduls in Textform mitgeteilt, dass die 

für das nächste Modul geltende Kündigungsfrist noch gewahrt werden kann.  
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§ 11 Vertragslaufzeit und Kündigung  

(1) Verträge über Kurse, Online-Kurse, Webinare und sonstige Leistungen mit einem fest vereinbarten 

Termin oder Leistungszeitraum enden mit vollständiger Erbringung der vereinbarten Leistung bzw. mit 

Ablauf des vereinbarten Leistungszeitraums. Eine über diesen Zeitpunkt hinausgehende Bereitstellung 

digitaler Inhalte führt nicht zu einer Verlängerung der Vertragslaufzeit. 

E ine ordentliche Kündigung während der Laufzeit ist ausgeschlossen , soweit in diesen Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen oder der jeweiligen Leistungsbeschreibung nichts Abweichendes geregelt ist. 

Für fortlaufende modulare Online -Kurse gelten hinsichtlich Vertragslaufzeit, Fortsetzung und 

ordentlicher Kündigung die besonderen Regelungen des § 10. 

(2) Bei Online -Kursen mit einer festen Laufzeit kann die Anbieterin dem Kunden bei Vorliegen 

besonderer Umstände, die eine weitere Teilnahme am Kurs erheblich erschweren oder unzumutbar 

machen, auf dessen Anfrage gestatten, den bestehenden Vertrag für die verbleibende Vertragslaufzeit 

auf eine andere Person zu übertragen. Hierzu können insbesondere eine längerfristige Erkrankung oder 

der Tod des für den Kurs vorgesehenen Pferdes oder vergleichbare besondere Umstände gehören. Ein 

Anspruch auf Zustimmung zur Vertragsübernahme besteht nicht. Die Anbieterin entscheidet hierüber 

unter Berücksichtigung der Umstände des Einzelfalls.  

Die Zustimmung kann insbesondere davon abhängig gemacht werden, dass die Ersatzperson die für den 

jeweiligen Online-Kurs geltenden Teilnahmevoraussetzungen erfüllt und der Vertragsübernahme sowie 

den für den Vertrag geltenden Bedingungen zustimmt. Die Vertragsübernahme bedarf der Zustimmung 

der Anbieterin in Textform. Mit wirksamer Vertragsübernahme tritt die Ersatzperson für die 

verbleibende Vertragslaufzeit in die Rechte und Pflichten des bestehenden Vertrages ein. Bereits vor 

der Vertragsübernahme erbrachte oder in Anspruch genommene Leistungen werden nicht erneut 

erbracht. 

(3) Verträge über Einzelunterricht  oder die Urlaubsbetreuung, die nicht als monatliche Betreuung 

abgeschlossen werden und keine feste Laufzeit haben, enden mit vollständiger Erbringung der 

vereinbarten Leistungen. 

(4) Die monatliche Betreuung wird auf unbestimmte Dauer geschlossen. Die Mindestvertragslaufzeit 

sowie die ordentlichen Kündigungsfristen ergeben sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung.  

(5) Das Recht beider Vertragsparteien zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt 

unberührt. 

(6) Soweit gesetzlich oder in diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen nichts anderes geregelt ist, sind 

bis zum Wirksamwerden der Kündigung erbrachte Leistungen vom Kunden entsprechend der 

vertraglichen Vereinbarung zu vergüten. 

 

§ 12 Nutzungsrechte  

(1) Sämtliche im Rahmen der angebotenen Leistungen bereitgestellten digitalen Inhalte, Unterlagen, 

Videos, Präsentationen, Grafiken, Texte, Arbeitsblätter sowie sonstigen Materialien sind 

urheberrechtlich geschützt. 

(2) Mit vollständiger Zahlung der vereinbarten Vergütung erhält der Kunde ein einfaches, nicht 

ausschließliches, nicht übertragbares Recht, die bereitgestellten Inhalte ausschließlich zum eigenen 

Gebrauch zu nutzen. Soweit technisch möglich, umfasst dies auch das Speichern und Ausdrucken zum 

eigenen Gebrauch. 
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(3) Soweit digitale Inhalte ausschließlich im Streaming bereitgestellt werden, besteht kein Anspruch auf 

einen Download. Eine Speicherung, Vervielfältigung oder Weitergabe über die durch die technische 

Funktion des Angebots vorgesehene Nutzung hinaus ist unzul ässig. Technische Schutzmaßnahmen 

dürfen nicht umgangen werden. 

(4) Soweit digitale Lehr - und Kursinhalte über einen Online -Bereich zum Abruf oder Streaming 

bereitgestellt werden und in der jeweiligen Leistungsbeschreibung keine abweichende 

Bereitstellungsdauer angegeben ist, werden diese für einen Zeitraum von mindestens zwölf Monaten ab 

ihrer jeweiligen Bereitstellung zugänglich gehalten. Dies gilt nicht für Aufzeichnungen von Webinaren, 

Coachings oder sonstigen Live -Terminen; deren Bereitstellungsdauer richtet sich nach der jeweiligen 

Leistungsbeschreibung bzw. den Angab en im Kursbereich. Nach Ablauf der jeweiligen 

Bereitstellungsdauer besteht kein Anspruch auf eine weitere Bereitstellung. 

Soweit digitale Inhalte zum Download bereitgestellt werden, ist der Kunde dafür verantwortlich, diese 

während des Bereitstellungszeitraums herunterzuladen und für die weitere zulässige Nutzung selbst zu 

speichern. 

(5) Die Weitergabe, Veröffentlichung, Vervielfältigung oder sonstige Zugänglichmachung der 

bereitgestellten Inhalte sowie persönlicher Zugangsdaten an Dritte ist ohne vorherige ausdrückliche 

Zustimmung der Anbieterin unzulässig. 

(6) Die Anbieterin ist berechtigt, digitale Inhalte entsprechend den Regelungen der §§ 6 und 10 sowie 

im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen zu aktualisieren, zu ändern, auszutauschen oder zu 

entfernen. Vereinbarte Bereitstellungszeiträume bleiben hiervon unb erührt, soweit nicht die 

gesetzlichen Voraussetzungen für eine Änderung oder Beendigung der Bereitstellung vorliegen. 

(7) Die bereitgestellten Inhalte dürfen ohne vorherige ausdrückliche Zustimmung der Anbieterin weder 

vollständig noch in wesentlichen Teilen in KI -Systeme oder vergleichbare Dienste hochgeladen, zur 

automatisierten Verarbeitung, Auswertung oder zum Training solcher Systeme verwendet oder Dritten 

auf diesem Wege zugänglich gemacht werden.  

(8) Weitergehende Nutzungsrechte werden nicht eingeräumt. 

 

§ 13 Bild -, Ton - und Videoaufnahmen  

(1) Foto-, Ton - und Videoaufnahmen während Veranstaltungen, Kursen, Coachings oder sonstigen 

Leistungen der Anbieterin sind nur mit vorheriger ausdrücklicher Zustimmung der Anbieterin sowie 

aller hiervon betroffenen Personen zulässig. 

(2) Sofern die Anbieterin während einer Veranstaltung Foto-, Ton- oder Videoaufnahmen erstellt oder 

Teilnehmer der Anbieterin entsprechende Aufnahmen im Rahmen eines Kurses oder Coachings zur 

Verfügung stellen, dürfen diese nur für die jeweils vereinbarten Zwecke verwendet werden. Dies kann 

insbesondere die Durchführung von Coachings, die Besprechung von Trainingsaufnahmen oder – bei 

entsprechender Einwilligung – die Bereitstellung im geschützten Kursbereich umfassen. Eine 

Verwendung für die Öffentlichkeitsarbe it erfolgt nur aufgrund einer hierfür gesondert erteilten 

Einwilligung. Personenbezogene Aufnahmen werden ausschließlich im Rahmen der 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen und gegebenenfalls erteilter Einwilligungen verarbeitet. 

(3) Teilnehmer sind verpflichtet, die Persönlichkeitsrechte und berechtigten Interessen anderer 

Teilnehmer zu achten. Aufnahmen, auf denen andere Personen erkennbar sind, dürfen ohne deren 

ausdrückliche Zustimmung weder veröffentlicht noch an Dritte weitergegeben werden. Entsprechendes 
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gilt für Aufnahmen fremder Tiere, soweit hierdurch berechtigte Interessen des Eigentümers, Halters 

oder sonstiger berechtigter Personen betroffen sind. 

 

§ 14 Gewährleistung  

(1) Für die von der Anbieterin angebotenen Dienstleistungen sowie für die bereitgestellten digitalen 

Inhalte gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte, soweit in diesen Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen nichts Abweichendes geregelt ist. 

(2) Bei sämtlichen Dienstleistungen schuldet die Anbieterin die vertragsgemäße Erbringung der 

vereinbarten Leistungen, nicht jedoch einen bestimmten Trainings - oder Ausbildungserfolg. 

Insbesondere wird keine Gewähr dafür übernommen, dass durch die Teilnahme an  den angebotenen 

Leistungen ein bestimmter Trainingsfortschritt, ein bestimmtes Verhalten des Pferdes oder eine 

bestimmte körperliche Entwicklung erreicht oder dauerhaft erhalten wird. 

(3) Soweit die Anbieterin ausnahmsweise Waren verkauft, gelten hierfür die gesetzlichen 

Gewährleistungsrechte. 

 

§ 15 Haftung  

(1) Die Anbieterin haftet bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit nach den gesetzlichen Vorschriften. 

(2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht haftet die Anbieterin nur für 

den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, 

deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf 

deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 

(3) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit, für Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz sowie in allen 

sonstigen Fällen, in denen eine Haftung gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist. 

(4) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter, 

Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen der Anbieterin. 

(5) Der Kunde entscheidet eigenverantwortlich über die Umsetzung der vermittelten Inhalte sowie über 

Art, Umfang und Durchführung des Trainings mit seinem Pferd. Die Anbieterin übernimmt 

insbesondere keine Haftung für Schäden, die aus einer unsachgemäßen Umse tzung der vermittelten 

Inhalte oder aus der Nichtbeachtung tierärztlicher oder sonstiger fachlicher Empfehlungen entstehen. 

 

§ 16 Verantwortlichkeit des Kunden  

 (1) Der Kunde ist verpflichtet, die Anbieterin über ihm bekannte gesundheitliche oder sonstige 

Umstände zu informieren, die einer Teilnahme an den angebotenen Leistungen entgegenstehen oder 

diese beeinträchtigen können. Bestehen Unsicherheiten hinsichtlich de r Teilnahme oder der 

Durchführung des Trainings mit dem Pferd, wird empfohlen, vorab geeigneten fachlichen Rat, 

insbesondere tierärztlichen oder ärztlichen Rat, einzuholen. 

(2) Die Umsetzung der im Rahmen der angebotenen Leistungen vermittelten Inhalte erfolgt 

ausschließlich in eigener Verantwortung des Kunden. Der Kunde entscheidet eigenverantwortlich über 

Art, Umfang und Durchführung des Trainings sowie darüber, ob und in welc hem Umfang die 

vermittelten Inhalte für ihn und sein Pferd geeignet sind. Der Kunde trägt die Verantwortung dafür, das 

Training unter Berücksichtigung der individuellen körperlichen und psychischen Voraussetzungen 
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seines Pferdes durchzuführen und dieses nicht zu überfordern. Die angebotenen Leistungen ersetzen 

keine tierärztliche Untersuchung, Diagnose oder Behandlung. 

(3) Die Nutzung der bereitgestellten digitalen Inhalte erfolgt in eigener Verantwortung. Der Kunde hat 

die vermittelten Inhalte unter Berücksichtigung seiner eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten sowie der 

individuellen Voraussetzungen seines Pferdes anzuwenden.  Die dargestellten Übungen, 

Trainingsmethoden und Beispiele zeigen den Umgang mit Pferden unter kontrollierten Bedingungen 

und sind nicht ohne Weiteres auf jedes Pferd oder jede Situation übertragbar. Vor der Umsetzung hat 

der Kunde eigenverantwortlich zu prüfen, ob die jeweilige Übung für ihn und sein Pferd geeignet ist. 

Gegebenenfalls ist fachkundiger Rat einzuholen. Die dargestellten Inhalte ersetzen keine individuelle 

Beurteilung der jeweiligen Situation vor Ort. Minderjährige dürfen die Inhalte nur unter Aufsicht einer 

volljährigen Person anwenden. 

(4) Nimmt der Kunde mit einem eigenen Pferd an einer Leistung der Anbieterin teil, bestätigt er, dass 

für das Pferd eine gültige Tierhalter -Haftpflichtversicherung besteht. Besondere 

Verhaltensauffälligkeiten, Erkrankungen oder sonstige Umstände, die für die sichere Durchführung der 

Leistung von Bedeutung sein können, sind der Anbieterin vor Beginn der Leistung mitzuteilen. Der 

Kunde verpflichtet sich außerdem, die Anbieterin unverzüglich über wesentliche Änderungen des 

Gesundheitszustands oder Verhaltens sein es Pferdes zu informieren, soweit diese Einfluss auf die 

Durchführung der vereinbarten Leistungen haben können. 

(5) Die Anbieterin ist berechtigt, die Durchführung einer Leistung abzulehnen oder abzubrechen, sofern 

nach ihrer Einschätzung erhebliche Sicherheitsrisiken für Menschen oder Tiere bestehen oder die 

sichere Durchführung der Leistung nicht gewährleistet werden kann. 

 

§ 17 Klarstellung kein Widerrufsrecht für termingebundene Veranstaltungen  

Für Verträge über Kurse vor Ort oder sonstige Freizeitveranstaltungen mit einem fest vereinbarten 

Termin oder Zeitraum besteht für Verbraucher gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB kein gesetzliches 

Widerrufsrecht. Hierauf wird der Kunde bereits vor Vertragsschluss hingewiesen. 

Für alle übrigen Leistungen gelten die gesetzlichen Widerrufsregelungen. Soweit bei digitalen Inhalten 

oder Online -Kursen ein Widerrufsrecht besteht, richtet sich dessen Umfang sowie ein etwaiges 

Erlöschen nach der jeweils geltenden Widerrufsbelehrung. 

 

§ 18 Schlussbestimmungen  

(1) Ein Zurückbehaltungsrecht kann der Kunde nur ausüben, soweit es sich um Ansprüche aus 

demselben Vertragsverhältnis handelt. 

(2) Persönliche Zugangs-, Teilnahme- und Nutzungsrechte dürfen nicht ohne vorherige Zustimmung der 

Anbieterin an Dritte übertragen oder diesen zur Nutzung überlassen werden, soweit in diesen 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen nichts Abweichendes geregelt ist. Im  Übrigen gelten für die 

Abtretung von Ansprüchen die gesetzlichen Bestimmungen. 

(3) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gegenüber Verbrauchern gilt diese Rechtswahl 

nur, soweit hierdurch der Schutz zwingender Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der 

Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, nicht entzogen wird. 

(4) Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung. 

(5) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise 

unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
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unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung treten die gesetzlichen 

Vorschriften.  
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II. Allgemeine Einlösebedingungen von Gutscheinen  

 

§ 1 Arten von Gutscheinen  

(1) Die Anbieterin kann im Rahmen von Aktionen unentgeltliche Gutscheine oder Gutscheincodes 

ausgeben, die nach Maßgabe der jeweiligen Aktion für bestimmte Leistungen oder Produkte eingelöst 

werden können (nachfolgend „Aktionsgutscheine“). 

(2) Darüber hinaus bietet die Anbieterin entgeltlich erworbene Gutscheine mit einem bestimmten 

Geldwert an, die nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen für Leistungen oder Produkte der 

Anbieterin eingelöst werden können (nachfolgend „Geschenkgutscheine“). 

 

§ 2 Erwerb  

(1) Aktionsgutscheine werden von der Anbieterin unentgeltlich im Rahmen der jeweiligen Aktion 

ausgegeben. Wert, Gültigkeitsdauer, Einlösebedingungen und gegebenenfalls weitere Beschränkungen 

ergeben sich aus den Bedingungen der jeweiligen Aktion.  

(2) Geschenkgutscheine können in den jeweils angebotenen Wertstufen über die Internetseite der 

Anbieterin erworben werden. Der Vertrag über den Erwerb eines Geschenkgutscheins kommt nach den 

für Direktbuchungen geltenden Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Teil I.) 

zustande. 

 

§ 3 Einlösung   

(1) Gutscheine können für die von der Anbieterin angebotenen und für die jeweilige Gutscheinart 

zugelassenen Leistungen und Produkte eingelöst werden. Eine Barauszahlung des Gutscheinwertes ist 

ausgeschlossen.  

(2) Für Aktionsgutscheine gelten die im Rahmen der jeweiligen Aktion bekannt gegebenen 

Einlösebedingungen. Aktionsgutscheine können insbesondere auf bestimmte Leistungen oder Produkte, 

einen bestimmten Zeitraum oder eine bestimmte Anzahl von Einlösungen beschr änkt sein. Eine 

Kombination mehrerer Aktionsgutscheine ist nur zulässig, wenn dies im Rahmen der jeweiligen Aktion 

ausdrücklich vorgesehen ist. 

(3) Geschenkgutscheine sind Wertgutscheine und können grundsätzlich für sämtliche von der 

Anbieterin angebotenen Leistungen und Produkte eingesetzt werden. Die Einlösung erfolgt unter 

Angabe des Gutscheincodes über die von der Anbieterin hierfür vorgesehenen B uchungs- oder 

Kontaktmöglichkeiten. 

(4) Die Einlösung eines Geschenkgutscheins für Leistungen vor Ort setzt voraus, dass die gewünschte 

Leistung am jeweiligen Ort von der Anbieterin tatsächlich angeboten und durchgeführt werden kann. 

Insbesondere besteht durch den Erwerb eines Geschenkgutschein s kein Anspruch darauf, dass die 

Anbieterin Leistungen außerhalb ihres jeweiligen Tätigkeits - oder Einzugsgebiets vor Ort erbringt. 

Soweit eine Vor-Ort-Leistung nicht angeboten werden kann, kann der Gutschein für andere verfügbare 

Leistungen oder Produkte der Anbieterin verwendet werden. 

(5) Übersteigt der Preis der gewählten Leistung oder des Produkts den Wert des Geschenkgutscheins, 

ist der Differenzbetrag vom Kunden zu entrichten. Übersteigt der Wert des Geschenkgutscheins den 

Preis der gewählten Leistung oder des Produkts, verbleibt das R estguthaben auf dem Gutschein und 

kann innerhalb seiner Gültigkeitsdauer für weitere Leistungen oder Produkte eingelöst werden. 
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(6) Mehrere Geschenkgutscheine können grundsätzlich miteinander kombiniert und für eine Leistung 

oder ein Produkt eingelöst werden. 

 

§ 4 Gültigkeit  

(1) Die Gültigkeitsdauer von Aktionsgutscheinen ergibt sich aus den Bedingungen der jeweiligen 

Aktion. Nach Ablauf der dort angegebenen Gültigkeitsdauer kann der Aktionsgutschein nicht mehr 

eingelöst werden. 

(2) Geschenkgutscheine können innerhalb der gesetzlichen Verjährungsfrist eingelöst werden. Die 

regelmäßige Verjährungsfrist beträgt drei Jahre und beginnt grundsätzlich mit dem Schluss des Jahres, 

in dem der Geschenkgutschein erworben wurde. 

 

§ 5 Weitere Bestimmungen  

(1) Geschenkgutscheine sind übertragbar und können von der jeweiligen Inhaberin oder dem jeweiligen 

Inhaber des Gutscheins eingelöst werden. Die Anbieterin ist grundsätzlich nicht verpflichtet zu prüfen, 

ob die einlösende Person zum Besitz oder zur Verwendung des Gutscheins berechtigt ist. 

(2) Aktionsgutscheine sind nur übertragbar, soweit sich aus den Bedingungen der jeweiligen Aktion 

nichts anderes ergibt. Personengebundene Aktionsgutscheine dürfen ausschließlich von der jeweils 

berechtigten Person eingelöst werden. 

(3) Bei Verlust, Diebstahl oder unbefugter Verwendung eines Gutscheincodes besteht kein Anspruch 

auf Ersatz, soweit die Anbieterin den Verlust oder die unbefugte Verwendung nicht zu vertreten hat. 
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I II. Kundeninformationen  

§ 1 Identität des Anbieters  

Dr. Cornelia Pfister  

Schönstr. 40  

85452 Moosinning 

Tel.: 017658230431 

Email: info@schlaue-pferde.de 

 

§ 2 Alternative Streitbeilegung  

Die Anbieterin ist weder bereit noch verpflichtet , an Streitbeilegungsverfahren vor 

Verbraucherschlichtungsstellen teilzunehmen. 

 

§ 3 Informationen zum Zustandekommen des Vertrages  

Die Einzelheiten zum Zustandekommen des Vertrages sowie zu den bei einer Online -Buchung 

bestehenden Korrekturmöglichkeiten ergeben sich aus den Regelungen zum Vertragsschluss in Teil I. 

§§ 3 und 4 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

 

§ 4 Vertragssprache, Vertragstextspeicherung  

(1) Vertragssprache ist deutsch. 

(2) Bei Vertragsschlüssen über das Online -Buchungssystem können die Vertragsbestimmungen 

einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen vor Abgabe der Buchung abgerufen und 

gespeichert werden. Die im Rahmen des Vertragsschlusses erforderlichen Informationen werden dem 

Kunden nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen in Textform zur Verfügung gestellt. 

(3) Soweit der Vertrag im Wege individueller Kommunikation, insbesondere per E -Mail oder 

schriftlich, geschlossen wird, ergeben sich die Vertragsinhalte aus der jeweiligen Vereinbarung sowie 

den einbezogenen Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

 

§ 5 Wesentliche Merkmale der Leistungen und digitalen Inhalte  

Die wesentlichen Merkmale, der Umfang und der Inhalt der angebotenen Leistungen und digitalen 

Inhalte ergeben sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung des Angebots. Soweit für digitale Inhalte 

besondere technische Voraussetzungen, Funktionalitäten, Ko mpatibilitätsanforderungen oder 

Nutzungsbeschränkungen bestehen, werden diese im jeweiligen Angebot oder im Buchungsprozess 

angegeben. 

 

§ 6 Preise und Zahlungsmodalitäten  

(1) Die in den jeweiligen Angeboten angegebenen Preise sind Gesamtpreise und enthalten sämtliche 

Preisbestandteile einschließlich der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer. 

(2) Zusätzlich zum angegebenen Preis können bei Leistungen vor Ort Anfahrtskosten anfallen. Ob und 

in welcher Höhe Anfahrtskosten entstehen bzw. nach welchen Grundsätzen diese berechnet werden, 
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ergibt sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung oder individuellen Vereinbarung. Bei der 

monatlichen Betreuung gelten ergänzend die Regelungen in Teil I. § 9. 

(3) Die jeweils verfügbaren Zahlungsmöglichkeiten werden im jeweiligen Angebot, im 

Buchungsprozess oder bei individuell vereinbarten Leistungen im jeweiligen Angebot der Anbieterin 

angegeben. Je nach Leistung erfolgt die Zahlung insbesondere per Rechnung oder SEPA -Lastschrift.  

(4) Die Vergütung ist zu dem im jeweiligen Angebot, im Buchungsprozess, auf der Rechnung oder in 

der individuellen Vereinbarung angegebenen Zeitpunkt zur Zahlung fällig. Ist kein abweichender 

Fälligkeitszeitpunkt vereinbart, ist die Vergütung mit Vertragsschluss fällig.  

 

§ 7 Gesetzliches Mängelhaftungsrecht  

Für die angebotenen Leistungen, digitalen Inhalte und gegebenenfalls Waren gelten die gesetzlichen 

Mängelrechte. 
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IV . Widerrufsrecht für Verbraucher  

Verbraucher im Sinne der nachfolgenden Regelungen ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft 

zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen 

beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. 

 

§ 1 Widerrufsbelehrung für Dienstleistungen  

Widerrufsrecht  

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie mich  

Dr. Cornelia Pfister  

Schönstr. 40 

85452 Moosinning 

Telefon: 0176 58230431 

E -Mail: info@schlaue-pferde.de 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren 

Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 

Sie können dafür das unter § 4 aufgeführte Muster -Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 

vorgeschrieben ist. 

Soweit für den Vertrag eine elektronische Widerrufsfunktion gesetzlich vorgeschrieben und von mir 

bereitgestellt ist, können Sie den Widerruf auch über diese Funktion erklären. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, habe ich Ihnen alle Zahlungen, die ich von Ihnen erhalten habe, 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 

über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei mir eingegangen ist. 

Für diese Rückzahlung verwende ich dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 

Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In 

keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie mir 

einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie mich über 

die Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses V ertrags unterrichten, bereits erbrachten 

Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 

entspricht.  

Erlöschen des Widerrufsrechts bei Dienstleistungen  

Bei einem Vertrag über die Erbringung von Dienstleistungen, der Sie zur Zahlung eines Preises 

verpflichtet, erlischt das Widerrufsrecht mit der vollständigen Erbringung der Dienstleistung, wenn Sie 

vor Beginn der Erbringung ausdrücklich zugestimmt haben, d ass ich mit der Erbringung der 

Dienstleistung vor Ablauf der Widerrufsfrist beginne, und Sie Ihre Kenntnis davon bestätigt haben, dass 

Ihr Widerrufsrecht mit vollständiger Vertragserfüllung durch mich erlischt.  
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§ 2 Widerrufsbelehrung für digitale Inhalte  

Diese Widerrufsbelehrung gilt für Verträge über digitale Inhalte, die nicht auf einem körperlichen 

Datenträger bereitgestellt werden. 

Widerrufsrecht  

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie mich 

Dr. Cornelia Pfister  

Schönstr. 40 

85452 Moosinning 

Telefon: 0176 58230431 

E -Mail: info@schlaue-pferde.de 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren 

Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 

Sie können dafür das unter § 4 aufgeführte Muster -Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 

vorgeschrieben ist. 

Soweit für den Vertrag eine elektronische Widerrufsfunktion gesetzlich vorgeschrieben und von mir 

bereitgestellt ist, können Sie den Widerruf auch über diese Funktion erklären. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, habe ich Ihnen alle Zahlungen, die ich von Ihnen erhalten habe, 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 

über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei mir eingegangen ist. 

Für diese Rückzahlung verwende ich dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 

Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In 

keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Für bis zum Widerruf bereitgestellte digitale Inhalte ist kein Wertersatz zu leisten.  

Erlöschen des Widerrufsrechts bei digitalen Inhalten  

Bei einem Vertrag über die Bereitstellung von digitalen Inhalten, die sich nicht auf einem körperlichen 

Datenträger befinden und für die Sie zur Zahlung eines Preises verpflichtet sind, erlischt das 

Widerrufsrecht, wenn 

1. ich mit der Vertragserfüllung begonnen habe,  

2. Sie ausdrücklich zugestimmt haben, dass ich mit der Vertragserfüllung vor Ablauf der 

Widerrufsfrist beginne,  

3. Sie Ihre Kenntnis davon bestätigt haben, dass Sie durch Ihre Zustimmung mit Beginn der 

Vertragserfüllung Ihr Widerrufsrecht verlieren, und  

4. ich Ihnen eine Vertragsbestätigung nach den gesetzlichen Vorschriften zur Verfügung gestellt 

habe.  
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Die Vertragsbestätigung muss insbesondere die zuvor erteilte Zustimmung zum Beginn der 

Vertragserfüllung vor Ablauf der Widerrufsfrist sowie die Bestätigung Ihrer Kenntnis vom Verlust des 

Widerrufsrechts wiedergeben.  

 

§ 3 Online -Kurse mit digitalen Inhalten und Dienstleistungen  

Online-Kurse können sowohl digitale Inhalte, insbesondere Videos, E -Books, Arbeitsblätter oder 

sonstige digitale Materialien, als auch Dienstleistungen, insbesondere Webinare, Coachings, 

Fragestunden oder sonstige Online-Termine, umfassen. 

Soweit ein Online -Kurs sowohl digitale Inhalte als auch Dienstleistungen umfasst, richten sich die 

Voraussetzungen und Rechtsfolgen des Widerrufs nach den gesetzlichen Bestimmungen für die 

jeweiligen Vertragsbestandteile. 

Hinsichtlich digitaler Inhalte kann das Widerrufsrecht unter den in § 2 genannten Voraussetzungen mit 

Beginn der Vertragserfüllung erlöschen. 

Hinsichtlich der enthaltenen Dienstleistungen führt der Beginn der Leistungserbringung vor Ablauf der 

Widerrufsfrist nicht allein zum Erlöschen des Widerrufsrechts. Das Widerrufsrecht hinsichtlich der 

Dienstleistungen erlischt unter den gesetzlichen Voraussetzungen erst mit vollständiger Erbringung der 

betreffenden Dienstleistung. Wird der Vertrag zuvor wirksam widerrufen und wurde auf ausdrückliches 

Verlangen des Verbrauchers bereits mit der Erbringung der Dienstleistungen begonnen, kann für die bis 

zum Wi derruf erbrachten Dienstleistungen ein gesetzlicher Anspruch auf Wertersatz bestehen.  

 

§ 4 Muster -Widerrufsformular  

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, können Sie dieses Formular verwenden und an mich 

zurücksenden. Die Verwendung des Formulars ist nicht vorgeschrieben. 

- An Dr. Cornelia Pfister · Schönstr. 40 · 85452 Moosinning, Tel.: 017658230431, Email: info@schlaue -

pferde.de: 

- Hiermit widerrufe(n) ich/ wir (*) den von mir/ uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung 

der folgenden Leistung / die Bereitstellung der folgenden digitalen Inhalte / den Erwerb des folgenden 

Gutscheins (*)  

- Bestellt am (*)/ erhalten am (*) 

- Name des/ der Verbraucher(s) 

- Anschrift des/ der Verbraucher(s) 

- Unterschrift des/ der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)  

- Datum 

(*) Unzutreffendes streichen. 

§ 5 Elektronische Widerrufsfunktion  

Soweit ein widerruflicher Fernabsatzvertrag über eine Online -Benutzeroberfläche geschlossen wird, 

steht dem Verbraucher während der gesetzlichen Widerrufsfrist zusätzlich die gesetzlich 

vorgeschriebene elektronische Widerrufsfunktion zur Verfügung. 

Die elektronische Widerrufsfunktion stellt lediglich eine zusätzliche Möglichkeit zur Ausübung des 

Widerrufsrechts dar. Das Recht, den Widerruf insbesondere per E-Mail oder Brief zu erklären oder das 

Muster-Widerrufsformular zu verwenden, bleibt unberührt. 
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